für den 


Bezi rk der Kon glich en Re gierung zu Danz ig. 


Kön gl. Provinzi al⸗Intelligenz⸗Comptoir, dritten Damm W 1432. 


Nro. 126. Mittwoch, den 30. May 1832. 
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Morgen am Himmelfahrtstage wird kein Intelligenz⸗Blatt ausgegeben. 


Am Himmelfahrtstage den 31. May, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Vormittags, Hr. Confiſtortal⸗Rath Paſtor Brester. Anfang um 
halb 9 Uhr. (die Beichte beginnt um 8 Uhe.) Mittags, Hr. Diaconus 

Alberti. Nachm. Hr. Archtdiaconus Dr. Kniewel. 3 

König. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiecz. Nachm. Hr. Prediger Nitſch. 

St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Roͤsner. Anfang um 9 Uhr. (die Beichte be: 

ginnt um 8 Uhr.) Nachmittags, Hr. Archidiac. Dragheim. 

Dominikaner⸗Kirche. Vormittags, Hr. Prediger Romualdus Schenkin. 

St. Catharinen. Vormittags, Hr. Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr, (die 
Beichte beginnt um halb 9 Uhr.) Mittags, Hr. Diakonus Wemmer. Nach⸗ 
mittags, Hr. Archidiaconus Böck. 5 5 

St. Brigitta. Vorm. Hr. Prediger Grotzmann. Nachm. Hr. Prior Muͤller. 

St. Eliſabeth. Vormittags, Hr. Prediger Boͤßbrmery. b 

Carmeliter. Vorm. Hr. Prediger Stowinski. Nachm. Hr. Prediger Kaike. 

Sr. eg Vormittags. Hr. Paſtor Fromm. Nachmittags, Hr. Cand. 
Blech d. J. 5 Zi = 

St. Petri u. Pauli. Vormittags, Militairgottesdienſt, Hr. Divifionsprediger Prange. 
Anfang um halb 10 Uhr. Vormittags, Hr. Prediger Bbßörmenp. Anfang 
um 11 Uhr. b 5 a 5 8 eee 

St. Trinitatis. Vormittags, Hr. Superintendent Ehwolt. Anfang um 9 Uhr, 
(die Beichte beginnt um halb 9 Uhr.) Nachmittags, Hr. Cand. Herrmann. 

Sl. Barbara. Vormittags, Hr. Cand. Blech d. &. Nachmittags, He. Prediger 


Pobowski. ö . 
Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superintendent Dr. Linde. 
St. Aunen, Vorm. Hr. Prediger Mrongovius. 


; — 15. 
Heil. 1 Vorm, Hr. Prediger Steffen. + 3 
St. Salvator. Vormittags Hr. Prediger Bärrenfen. #: 


Aurche gu Ufbottland:” Ye: Eommendartus Weil, fang an 10 Uhr. 


n.... ³·1 A 


Ang e meldete Fre m d e. 
 Angefommen den 285 May 1832. 


Herr Kaufmann Paulus von Breslau, log, im engl. Papen ger Pred. 


Fuchs nebſt Frau von Berent, log. im Hotel de Thorn. 
5 Abgereiſt: Frau Landraͤthin v. Schlieben nach Stargardt. Herr Ober⸗ 


i landesgerichtsrath Ulrich nach Marienwerder. Hr. Juſtizratih Hanke nach Neustadt. 


Au eri iss e m e n t 6. 


Zur Ueberlaſſung der Lieferung von 25 Schock Weidenfaſchinen und 20 
Schock Spickpfaͤhlen Behufs der Damm⸗Arbeiten an der neuen . PR 
ein Lititations⸗Termin 955 zu Rathhaufe auf 

den 31. May e. Vormittags 10 uhr 
vor dem Caleulator Herrn Bauer an, e vu 50 kene ann 
täglich eingeſehen werden koͤnnen. 
Sen, den 19. May 1832. 
Die Bau ⸗ 92 


Es foll die 1 nachbenannter Strecken Bohlwerk an der Radaune 
und zwar: 


5 2 0 Fuß Pfahlbohlwerk nordwaͤrts der Inſeli im Unterwaſſer der großen Mühle, 5 


— — daſelbſt am Garten⸗Ufer, 


9 38 — — — daunächſt dem Schilde, dern großen Muͤhle auf ber 


5 a Suͤdſeite, 
4) 52a ?: — — auf der Nordſeite daſelbſt, 
60 71 — — — auf der Nordfeite daſelbſt oberwärts des benen, 
an den Mindeſtfordernden oder in Entrepriſe uͤberlaſſen werden. 
Hiezu ſtehet ein Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
den 5. Juny Vormittags 11 Uhr 


vor dem Herrn Calculator Bauer an, woſelbſt auch die Bedingungen ae ein | 


geſehen werden koͤnnen. 
Danzig, den 19. May 1832. 
Die Bat » Deputation. f 
4 c „ d e fa ll. N 
\ Geſtern Abends 10 Uhr ſtarb unfer einziger, 2 Jahr 8 Monat alter, ſeht 
hoffnungsvoller Sohn Eduard. Wir bitten, uns mit Beileidsbezeugungen zu ver⸗ 
ſchonen. Cart E. Lindner nebſt Sean 
Danzig, den 29, Map 1832. 5 Neugarten. 


{ — 1321 


Sies er . A n n ee e , 82 = 

Vom 25. bis 29. Mai 1832 ſind folgende Briefe retour gekommen: 1) 
Anders a Pr. Stargardt. 2) Pakin a Tiegenhoff. 3) Duͤnz a Prögel. 4) 5) 
Meyer a Culmſee. 6) Abs a Marienwerder. 7) Hennig a Elbing. 8) v. Klinsfy 
‚a Pelplin. 9) Kowalsky a Cehanowsko. 10) Lemke à Alt Stertin. 11) Dame: 
row a Stolpe. 12) v. Peguilhen a Lierau. 13) v. Mathy a Pelplin. 14) Lof 

2 Stockholm. 15) v. Zeslie. Königl. Preuß. Ober⸗poſt⸗Amt. 
N i 5 Weener ne 


Donnerſtag, den 31. May, wird im Frommſchen 


arten das Chor Hautboiſten Ein reſp. Publikum mit den vorzuͤglichſten Piecen 
aus den beliebteſten Opern angenehm unterhalten. f x 


Donnerſtag, den 31. Mai, wird das Muſikcorps des Hochloͤbl. öten In⸗ 


fanterie⸗Regiments ein Concert in meinem Garten vor dem Olibaer Thor geben, 


wozu ich Ein geehrtes Publikum ganz ergebenſt einlade. Entree 215 Sgr. Da⸗ 


men in Begleitung der Herren ſind frei. — M. Mielke. 


a 7 Zu Ohra in der Pappel werden Donnerſtag die Geſchwiſer Nd ⸗ 
gel aus Halle fo mi Violin und Harfe nes Geſang Hören fafın. 


N In Hochwaſſer: Donnerſtag Vocal» und Inſtrumental⸗Mußk von 


auswärtigen Virtuoſen. Freitag Concert, und auf Verlangen präcife um 5 


uhr Forellenfang. a 
: Mittwoch, den 30. May, und Sonnabend, den 2. Juni c., wird Vormit⸗ 
tags zwiſchen 11 und 1 Uhr im Raths⸗Weinkeller die Familie Siſcher, 
aus Böhmen, muſikaliſche Vorträge halten. RR 


Mittwoch Nachmittags 4 Uhr werden die Geſchwiſter Kagel aus Halle 
mit Violine und Harfe nebſt Geſang ſich hoͤren laſſen dei Herrn Dimler in Oliva. 


2 Ein geehrtes Publikum laden Unterzeichnete zum gefaͤlligen Abonnement auf 
12 Concerte ein, welche ſie den nächften Sonntag, am 3. Juny, und die darauf fol⸗ 


genden Sonntage bei guͤnſtiger Wit ecung in dem Garten des Herrn Mielke vor 
dem Olivaer Thor zu geben beabſichtigen. i 


Sie werden ſich bemuͤhen, durch neue und beliebte Muſikſtuͤcke dieſe Concerie 55 


echt unterhaltend zu machen. Die Herren Pape im Schuͤtzenhauſe, Mielke in der 
Roͤpergaſſe und derſelbe in dem Haufe vor dem Dlivaer Thor werden die Sub⸗ 


ſcriptions⸗Bogen zur gefälligen Unterſchrift vorlegen. Das Adonnement koſtet 1 , 


ein einzelnes Billet an der Caſſe aber 3 Sgr., und iſt, wie bei den Herren Subs 
ſeridenten, das Entre für Damen frei. ; 8 
Das Muſik⸗Thor des öten Infanterie⸗Regiments. 


1 . 


See | — 122 2 a 


Freitag, den I. Juny d. J., wird das Sommer! Lokale der Kassino.Ge- 
sellschaft auf Neugarten eröffnet, wovon die verehrlichen Mitglieder hiemit be- 
nachrichtigt werden. Die Direktoren der Kassinos Gesellschaft 

Danzig, den 28. May 1832. A 5 e 33 
Die Stelle eines Oekonomen der Reſſource Geſellſchaft am Fiſcherthor wird 
zum NHerbfte d. J. vacant. Wir fordern daher diejenigen, die geneigt ſein ſollten, 
auf dieſelbe zu reflectiren, auf, ſich zur näheren: Ruͤckſprache bei Heren C. R. v. 
Srantzius, Heil. Geiſtgaſſe N 967, in den Morgenftunden zu melden. 

Die Eomittee der Reſſource am Fiſcherthor. 
einladung zur Pränumerat n ; 
auf eine Zeitſchrift für Konverſation, Kunſt, Wiſſenſchaft, Satyre, Theater und 

. Mode, genannt „der Zauberer“, - 

Da ich bemüht bin, dieſe neue Zeitſchrift, welche ſeit dem I. Aprib erſchienen 
iſt, durch Inhalt und Aufere Eleganz zu empfehlen, ſo nehme ich mir die Freiheit 
Ein hochgeehrtes Publikum ergebenſt zur Theilnahme einzuladen. Alle loͤblichen 


Poſtamter werden gegen den vier teljaͤhrigen Beitrag von 1 K k Sgr. die Ber 


ſtellungen darauf nehmen. Ludwig Zephyrinus Keichel, 
Königsberg in Pr. ; Redakteur des Zauberers. 


ES Herſicherung gegen Zagelſchaden. f i 
WMir fahren fort auch in dieſem Jahre Verſicherungen gegen Hagelſcha⸗ 
den zu Übernehmen, und die billigſten Prämien zu berechnen. Im vorigen Jahre 

betrugen die abgeſchloſſenen Verſicherungen bereits die Summe bon: 

5,307,881 e 26 Sgr. Preuß. Courant, ö 

und der, einen Reſerve⸗Fond bildende Ueberſchuß 2 zur 
23,157 A 7 Sgr. Preuß. Courant. 5 


Dieſe baare Summe mit Zuziehung der diesjährigen Praͤmiengelder, giebt den Theilneh⸗ 


mern eine Sicherheit, wie ſie noch keine auf Gegenſeitigkeit gegruͤndete Hagelverſiche⸗ 
rungsgeſellſchaft gegeben hat. Es laͤßt ſich deshalb im laufenden Jahre eine noch groͤ⸗ 


2 


bere Theilnahme mit Beſtimmtheit vorausſehen, und wollen wir die Herren Guts⸗ 


Beſitzer nur ergebenſt und freundlichſt erſuchen, ihre Antraͤge recht bald einzureichenz 
ſie haben dann den Vortheil für gleiche Prämie ‚früher gegen Schaden geſchuͤtzt zu 


ſeyn. i 
Wer auf 5 Jahre ſich zur Theilnahme verbindlich macht, iſt Theilnehmer 
an den gemacht werdenden Ueberſchüͤſſen. e 7 
Doͤllſtädt und Gotha am 20. März 1832, „ 25 ER 
Direction der Hagelſchaden⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft für Deutſchlanb. 
N . Friedrich Leopold Kütine:, Dir ktor⸗ 95 
Mit Bezug auf vorſtehende Bekanntmachung gebe ich mir die Ehre anzu, 
zeigen, daß die Direction der Hagelſchaden⸗Verſicherung⸗Geſellſchaft zu Döllſtaͤdt 
und Gotha mir die Haupt⸗Agenkur von Weſtpreußen durch Vollmacht übertragen 
ROT ich auch von einem Könige. Wohlloͤbl. Potwei⸗ Praͤſidis die nachgeſuchte 
smähtigung zur Ausuͤbung dieſes Geſchaͤfts erhielt. | : 


5 . 


Aͤnträge zur Aufnahme von Vertcherung auf alle Feldfrüchte, wie auch auf 
Obst, gegen Hagelſchaden, werden unter Zuſicherung einer puͤnktlichen Beſorgung 
dberſelbet angenommen bei Herrn Is. de Veer Hündegaſſe W 310., wo zugſeich 


Auskunft uber alles hlerzu erforderliche ertheilt wird. 


Danzig den 12. Mal 1632. l Wees 
Rn „„ in e * 
ae eie e bee RE 
2 en ®uftawStiedsrih Pohl & Co., ae 2 
Liuanggaſſe im Gewölbe unter dem Haufe e 535. 


5 Die verwitwete Aceiſe⸗Rendantin Caroline Henriette Lehmann empfiehlt 
usch Einem hochzuverehrenden Publico als Geſindevermietherin tief ergebenſt, und 
blitet um geneigten Zuſpruch, indem ſie mit aller Art weiblicher Dienſtbothen aufs 
beſte verſehen iſt. Breitegaſſe N 1208. beim Tiſchlermeiſter Hrn. Sempel. 
Da ich meine Wohnung von der Breitgaſſe nach der Heil. Geiſtgaſſe 993. 
in das Schneidergewerkshaus verlegt habe, ſo bitte ich E. Hochverehrtes Publikum, 
-fein Zutrauen mir auch in dieſer Wohnung zu ſchenken, ich waſche wie vorher von 
Montag bis Freitag Strohhuͤte, aller Arten Shawls, Merino⸗, Seidene⸗, und 
Flohr⸗Tücher, Federn, Glace und daͤniſche Handſchuhe, auch faͤrbe ich auf das 
vorzuͤglichſte jede Art von Seiden⸗ Zeug. C.aouiſe Lampmann. 
In dem Haufe Kumſtgaſſe WM 1073. eine Treppe hoch werden Tücher 
und Franzen gewaſchen, gemacht und gebrannt. 9 3 
; Ich gebe mir die Ehre Einem Hochgeehrten Publiko hiemit die ergebenſte 
Anzeige zu machen wie ich mich hieſelbſt als Maler etablirt habe, und mich des⸗ 
hald Hochdemſelben in allen Faͤchern der Stuben⸗Malerei ſowohl in Oel als Leim: 
forbe, eben ſo zur Verfertigung von Schoͤnſchriften auf Schildern und dergl. in 
ollen jetzt uͤblichen Schreibearten aufs Beſte empfehle. Von mehreren hohen Herr: 
ſchaften hieſelbſt in Hinſicht meiner Leiſtungen ſchon zur Genüge gekannt, darf ich 
demnach wohl auf recht viele mir werdende Auftrage vertrauen; und bei der ge⸗ 
wiß reellſten Ausführung werde ich ſteis die moͤglichſt billigſten Preiſe ſtellen. 
Danzig, den 25. Mai 1832. ö D. 5. Schoͤnroc k 


wohnhaft Poggenpfuhl M 393. 

Die Veraͤnderung meiner Wohnung aus der kleinen Hoſennaͤhergaſſe nach 
Poggenpfuhl M 203. beehre ich mich meinen Geſchaͤfts⸗Kunden hiemit ganz erge⸗ 
benſt anzuzeigen. . J. D. Lieſingck, Poſamentier. 

g Mir Verfertigung neuer Stellmacher⸗Arbeit und zur Reparatur alter em⸗ 
pfiehlt ſich dem reſp. Publiko hierdurch gehorſamſt Gottfried Theodor Buͤnſow, 
f 8 F Petershagen NZ 168. 

a Meine geehrteſten Kunden bitte ich um geneigten Zuſpruch, meine Woh⸗ 
nung it Breitenthor AG 1938. Mechanikus C. J. Woſche. 


Alle diezenigen, welche an den verstorbenen Herrn Ludwig Grügmacher 308 


— 


lungen zu leisten haben, ſowohl auf Pfaͤnder als gegen Wechſel, werden hiemit auf⸗ 


gefordert, binnen 4 Wochen ſich zu melden; nach Ablauf dieſer Friſt aber zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß gegen ſie gerichtlich verfahren wird; desgleichen, wer eine rechtliche 


Forderung an ſelbigen zu haben vermeint, wolle ſich melden und Zahlung gewär⸗ 


tigen altſtaͤdtſchen Graben M 436. 2 BE 

Haͤkergaſſe M1504. zwei Treppen 505 nach hinten, werden alle Sorten 
Blumen gemacht, als alte Federblumen gefärbt und verbeffert, auch werden dort 
Tull und Spitzen, wie alle andere feine Wäſche, gewaſchen und wieder zuſammen 


geſetzt und Beſtellungen auf jede Art Handarbeit angenommen. 


Frauengaſſe 2 883. dritte Etage empfiehlt man ſich in Anfertigung von 


a Briefen, Rechnungen, Aufnahme von Prioat⸗Inventarien, Buͤcherkatalogen, übers 


haupt in allen ſchriftlichen Arbeiten und bittet um guͤtigen Zuͤſpruch, daſelbſt wer⸗ 
den auch Poſen gezogen und Federn geſchnitten. \ ' 


Ein hoͤheſches kleines adeliches oder größeres Erbpachts⸗Gut wird zu kau⸗ 
fen geſucht durch das Commiſſions⸗Bureau große Kraͤmergaſſe M 643., in wel⸗ 
chem auch andere ſtaͤdtſche und ländliche Grundſtuͤcke jeder Ark zum Kauf und 


Verkauf, fo, wie auch Capitalien verſchiedener Größe, auf ſichere laͤndliche und ſtaͤdt⸗ 
ſche Grundſtuͤcke, zur Hypothek und auf Wechſel, verbunden mit ſicherm Unter⸗ 
pfand ſtets nachgewieſen werden, 

Ein Logis von 3 Stuben nebſt Küche, Holzgelaß und ſonſtigen Bequem⸗ 
lichkeiten wird in einer der Hauptſtraßen der Rechtſtadt zu Michaeli d. J. von 
ruhigen Bewohnern geſucht. Die Anzeige ſolcher Wohnung neoſt Angabe des 
Mieihszinſes beliebe man unter der Addreſſe A. W. im Intelligenz⸗Comtoir abzu⸗ 
geben = u 5 f - 3 

Ein gruͤner alter Ofen iſt billig zu verkaufen Erdbeermarkt W 1345. Da: 
ſelbſt wird auch eine brauchbare alte Gartenbank zu kaufen gewuͤnſcht. a N 

N Fleiſchergaſſe M 65. iſt eine ſchoͤne Unterwohnung nebſt Pferdeſtall, Wa⸗ 
genremiſe und Heuboden an emen Fuhrmann oder Fleiſcher zu vermiethen, und 
Michaeli zu beziehen; auch iſt eine eiſerne Heerdplatte zu verkaufen. 

Dias ſehr bequem eingerichtete und im guten Zuſtande befindliche Haus 
in der Jopengaſſe 729. iſt aus freier Hand zu verkaufen. N 

Auf ein Grundſtück am Leegenthor werden 350 N zur erſten Hypothek 
und zu 5 Procent Zinſen geſucht. Näheres bei Joh. Zallmann, Hundegaſſe 
e RAD e Fires N 

5 %% 6 oh no g.e 
Ein Stall für ? Pferde nebſt Magenremife iſt zu vermiethen Sandgrube 
M 461. Näheres daruͤber ebendaſelbſt. 


— 1 a 

ee ausgebautem Hauſe Pfefferſtadt % 122. ſind 3 neu ders: 
rirte Zimmer, nebſt Küche, 2 Kellern, und Hofplatz zu vermiethen und ſogleich zu 
beziehen. Nähere Nachricht Kumſtgaſſe e 107IJ. 1 & 

Der Speicher „der Steinbaͤr“ in der Thurmgaſſe ift zu vermiethen, fo’ 
wohl im Ganzen, als auch die ſehr trockenen Unterraume, die ſich vorzuͤglich zun 
Aufbewahrung von Waaren eignen, allein. Naͤheres Langenmmarkt ; 499. 8 


Auf dem Langenmarkt 2 453. ift eine freundliche Stube nebſt Kammer 
und Boden an ruhige Bewohner ſogleich zu vermiethen und zu beziehen. Das 
Nähere keſahet man dafel !!: 
Mattenbuden J 263. iſt ein blau decorirter geraͤumiger Vorderſaal oder 
ein kleißeres Nebenzimmer zur ſofortigen Beziehung an einen einzelnen Herrn zu 
vermiethen. . eg r lege Be A 
Ropergaſſe 2'462, find mehrere Stuben mit Meublen an einzelne Herren 
ſogleich zu vermiethen. 185 E 2 
. Kohlenmarkt NE 3, dem Schauſpielhauſe gegenüber find zwei aneinander 
haͤngende Zimmer nach vorne nebſt Kammer auf demſelben Flur an einzelne ruhige 
Bewohner ſogleich billig zu permleihen. Nachricht altſtaͤdtſchen Graben Je 436. 
wee and a peer suis e on 1 D. 5. Krebs. 
Breit⸗ und Prieſtergaſſe N 1215. iſt ein meublirtes Zimmer nebſt Schlaf 
kabitet nach bort, an "einzelne Herren ſogleich zu vermiethen. | 
Heil. Geiſt⸗ und Schirrmachergaſſen⸗Ecke NE:753. find 2 Zimmer nebſt 
Kuͤche, Kammer und Holzgelaß zu vermiethen und foglach zu beziehen. 
een e Au e t i o n en. 8 1 
Freitag, den 1. Juny d. J. foll auf freiwilliges Verlangen in dem Hauſe 
in der Haͤkergaſſe M 1523. oͤffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: 
4 goldne Ringe, 1 goldner Uhrſchluͤſſel, 3 Paar vergoldete Ohrringe, 5 ver⸗ 
goldete Fingerringe, 2 ſilb. Schnupftabacksdoſen, 3 ſilb. Eß⸗ 1 dito Papploͤffel, 3 
ſilb. Taſchenuhren, 1 Tiſchuhr, 1 lindnes Schreibeſeeretair, 1 Kleiderſpind, 1 klei⸗ 
nes Eckſpind, 1 Spiegel im nußb. Rahm, 5 Stuͤhle, 1 Nachtſtuhl mit zinn. Un⸗ 
terfag, 1 meſſ. Keſſel, 1 Theekeſſel, 2 Betträhme, 1 Deckbett, 1 Pfuͤhl, 3 Kiſſen, 
1 Pferdehaar⸗Matratze, 1 blau tuchner Ueberrock mit ſchwarzen Barannen gefüts 
tert, 1 Nanquin⸗Hausrock mit dito, 1 blau tuchner Ueberrock, 1 Calmuck⸗Mantel, 
1 gruͤn boyner Ueberrock, 3 div. tuchne Leibroͤcke, 3 Paar div. Hofen, 1 Iltis⸗, 1 
Bibermuͤtze, 3 div. Muͤtzen, 5 Weſten, 1 roth ſeidner Regenſchiem, 17 Hemden, 
einige Bett: Pfuͤhl⸗ und Kiſſenbezuͤge, Bettlaken, Servietten, Halstuͤcher, Halbhem⸗ 
den, baumwollne und ſeidne Struͤmpfe, ferner 5 : 
4. Spernkucker, 1 Mappe mit div. Bildern, 3 Dukatengewichte, 1 Parthie 


Bäder und Maculatur, 1 Schneiderſcheere, 1 blecherner Weinheber, 1: dito Feuer; 


mehr. 


baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: 


ſbpꝛritze, 1 mes. Leuchter und Lichiſcheere, ſo wit auch ſonſt noch mancherlei eiſern, 
blechern, irden und hötzern Haus: Tiſch⸗ und Kuͤchengeröͤthe und nuͤzliche Sachen 


5 Montag, den 4. Juni d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem Haufe 
in der Haͤkergaſſe W 1452. oͤffentlich verkauft, und dem Meiſtbietenden gegen 


1 ſilb. vergoldete Halskette, 1 Leibpaß mit filb. Schloß, 1 verſilb. Fiſchheber, 


2 dito Zuckerzangen, 2 Wandſpiegel, 1 Toilettſpiegel, 1 nußb. Schreibebüregu, 1. 


gebeigte, 1 geſtr. Kommode, 1 nußb. Linnenſpind, 1 geſtr. Glasſpind, 2 geftr. Klei⸗ 
der⸗ I dito Kuͤchenſpind, 1 geſtr. Klapptiſch, 1 lindner Waſchtiſch, 1° geſtr. Anſatz⸗ 
tiſch, 6 geb. Stühle, 1 Nachtſtuhl mit kupf. Unterſatz, 2 Reiſekaſten mit eiſ. Be 
ſchlag, 4 div. Kaſten, 1 geb. Himmelbettgeſtell, 1 roth porz. Kaffee: Serpice mit 12 
Paar Taſſen, dib. porz. Schmand⸗ Kaffee: und Chocoladekannen, 1 weißer Thee⸗ 
topf, 1 dito Spuͤlſchaale, 1 blauer Becher mit platt. Fuß, 3 Karaffinen, einige 
Glaͤſer, I alaͤſ. Gurkenfaͤßchen, 1 dito Spuͤlſchaale, 21. Schildereien unter Glas, 
2 kupf, Keſſel, 3 dito Theekeſſel, 1 dito Milchſieb, 1 dito Kaſſerolle, 1 dito Koh⸗ 


lenpfanne, 1 dito Topf, 1 metallnes Pfundgewicht, 4 mes. Keſſel, 1 dire Kuchen⸗ 
pfanne, 4 dito Leuchter, 2 dito Lichtſcheeren, 2 dito Spucknäpfe, 1 dite Kaffeema⸗ 


ſchiene, 1 dito Kaffeekanne, 1 dito Moͤrſer, 2 dito Waagſchaalen, 10 dito Ge⸗ 
Ele Ui sa 1 eiſ. Plaͤtt⸗ 1 dito Preßeiſen, 3 sinn. Schuͤſſeln, 8 dite 
Teller, 1 dito Theetopf, 2 lak. Theebreter, J roth ſeidner Damenpels mit Zobek⸗ 
beſatz, I ſchwarz tuchner Damenrod, 2 ſchwarz ſeidne Damenmäntel, 3 dito ſeidne 
Ueberröcke, 4 bunt kattune dito, ſeidne, katrune und weiße Kleider, gefuͤtterte Pohl⸗ 
röcke, dis. Umſchlagtuͤcher, 1 blau tuchner Mannsüberrock, mehrere Frauenhemden, 


Bett⸗ u. Kiſſenbezuͤge, Bettlaken, Bette und Fenſtergardinen, Tiſcbtuͤcher, Serviet⸗ 


ten, Hindtuͤcher, Schnupftuͤcher, div. Schuͤrzen, Strümpfe und Halstücher, 1 Reſt 


rothe Tried, 1 roth ſeidne Decke, 3 div, feidne Regenſchirme, 2 dito Sonnen⸗ 
ſchirme, I ital Strohhut, 3 div. Damenhuͤte, 3 Netthauben, ſo wie auch ſonſt 
noch mancherlei nützliche Sachen Me N SR 
Dienstag den 5, Jun 1633, Vormittags um 10 Uhr, werden die Mäkler 
Jantzen und Dofs ouf dem Holzfelde hinter dem ehemaligen Kameel⸗ Speicher, dos 
Tote und zweite gelege „ durch öffentlichen Ausruf an den Meiſtbierenden, gegen 


1 


gleich bo be Beinklung in Preuß. Coucant, kelgende fihtene Holptvanten'verfaufen: 


circa 400 Stuck Zzoll. Bohlen von 6 bis 40 Fuß lang, 


— 300 — 23 ll. — — 12 — 40 — — 
ohn % Diehlen — 6 40 


— 300 — Ifoll. — — 16 — 30 —-— 


dier se 16 à 20 Zoll breite reine Diehlen don 1 a 17% Zoll icke, und 


Kreuzhöller und Mauerlatten von derſchiedenen Längen. 
391 4 * Damned 0 5 8 8 


ee ER e en ee Beilage.“ 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 126. Mittwoch, den 30. May 1832. 


Donnerſtag, den 7. Juni d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 
Hauſe in der Heil. Geiſtgaſſe sub Servis⸗No. 974. oͤffentlich verkauft und dem 
Meistbietenden gegen baare Erlegung in Preuß. Cour. zugeſchlagen werden: ö 
1 goldenes Halsbandſchloß mit aͤchten Steinen, 1 goldener gereifter Ring, 
1 11 Bruſtnadel, 1 dito mit Perlen, 1 filberner Punſchloͤffel, 1 dito Gemuͤ⸗ 
ſeloͤffel, 11 dito Eß⸗ 34 dito Theeloͤffel, 1 dito Zuckerkorb, 3 dito Zuckerzangen, 
2 dito Zuckerſchuͤſſeln, 1 dito Theeſieb, 1 dito Fiſchheber, 10 plattirte Theeloͤffel 
1 in Silber gefaßte Dollandſche Brille, 1 dito in Schildplatt, 1 Schnur mit 25 
Granaten, 2 Schnur Glaskorallen, 2 acht Tage gehende Tiſchuhren, 1 acht Tage 
gehende Wanduhr im Kaſten, 1 tafelfoͤrmiges Pianoforte von 6 Octaven, 2 Spie⸗ 
gel in mahagoni, 2 dito in birkenen pol. dito, 1 nußb. Schreibebureau, 2 maha⸗ 
goni und 1 ellerne Kommode, 1 Sopha mit Kattun⸗ 1 dito mit Haartuch⸗Bezug, 
12 Stühfe mit dito, 6 dito mit ſchwarzem Moir, 12 dito mit roth wollenen Einle⸗ 
gekiſſen, 3 Armftühle, 2 Nachtſtuͤhle mit zinnernem Topf, 3 mah. Spieltiſche, 
1 dito Toilette, 1 dito Arbeitstiſch, 1 dito mit Schublade, 1 runder dito, 2 geſtr. 
Klapptiſche, 1 Waſchtiſch mit Zubehoͤr, 1 nußbaumner und 1 geſtrichner Eckſchrank, 
1 dito Kleiderſpind, 1 Schenkſpind, 1 Pelzkiſte, 2 Koffer, 1 Himmelbettgeſtell, 
1 dito Bettrahm, 2 birken polirte Bettgeſtelle, div. Betten und Kiſſen, 3 Pferde⸗ 
haarmatratzen, 1 Kuhhaar dito, 1 kattune Wattendecke, 6 div. wollene dito, 2 Flik⸗ 
kendecken, 1 weiß porzell. Theeſervice auf 18 Paar Taſſen, 1 roth porzell. dite 
mit 12 Paar Taſſen, 1 dito mit 6 Paar Taſſen, 3 Paar porzell. Mundtaſſeu, 
fayenene Terrinen, Schuͤſſeln, Teller und Kannen, geſchliffene Bier⸗ und Weinglaͤ⸗ 
ſer, 1 kupferner Theekeſſel, 1 dito Kaſſerolle, 1 dito Fiſchkeſſel, 2 meſſingne Thee⸗ 
maſchinen, 1 dito Kaffeemaſchine, 2 dito Keſſel, 1 metallner Moͤrſer, 1 Pletteiſen, 
3 lackirte Theebretter, 1 Stuffmantel mit Fuchsfutter, 1 Zobel-Palatin, 1 Baͤren⸗ 
muff, 1 Pelztuch von Baummarder, 1 Koller von dito, 1 ſchwarzer Atlas⸗Ueberrock 
mit grauem Kaninenfutter und Blaufuchsbeſatz, 1 Circaſienne-Mantel, 1 grün ka⸗ 
ſimir dito, 1. grau ſeidener Ueberrock, 1 blauer dito dito, 1 neuer gruͤn ſeidener 
Ueberrock, 1 roth ſeidener Watteurock, 1 lilla kattuner Ueberrock, 1 tuchuer Ue⸗ 
berrock, 2 ſchwarz ſeidene Kleider, 1 roth ſeidenes dito, 2 kattune dito, 1 Ripps⸗ 
kleid, 1 kattuner und 1 gingh. Achſelrock, 2 ſeidene dito, div. Umſchlagetuͤcher, 
Bettlaken, Bett und Kiſſenbezuͤge, Bett⸗ und Fenſtergardinen, Handtuͤcher, Tiſch⸗ 
tücher, Servietten, Strümpfe, ſeidene und div. Halskücher, div. Schuͤrzen, 3 ſei⸗ 


deue und 1 kattuner Regenſchirm, 1 Perſpectiv, einige Buͤcher, 1 kleiner Fußted⸗ 


pich, 2 Kommodendecken, ſo wie ſonſt noch mancherlei eiſerne, hoͤlzerne, irdene 
nud blecherne Haus⸗ Tiſch⸗ und Küchengeräthe und nützliche Sachen mehr. i 


an 


| 

| Sachen zu verkaufen in Dang. 

| ) Mobilia oder bewegliche Sachen. 
| 1 Franz. Sardines, desgleichen Sardellen, Oliven, Capern, feinſtes Salatöl, 


r 2 
x 2 


Etdammer⸗ u. grüne Schweizer⸗Kraͤuterkaͤſe, Catharinen⸗ u. franz. Pflaumen, und 
alle Gewuͤrzwaaren empfiehlt in beſter Güte und zu billigſten Preiſen 
r ER 5 Joh. Sriedr. Serd. Köhn, 5 
Lang⸗ u. Wollwebergaſſen⸗Ecke im Zeichen „der ſchwarze Bär.“ 
555 7 8 . ars, 7 5 € 1 2 2 
5 Mineralwaſſer diesjaͤhriger Fuͤllung, 
Selters, ganze und halbe Kr., Saidſchitzer Bitier⸗Mariendader, Kreuz und Fran⸗ 
zens Eger⸗Brunnen empfing, ſo wie friſches Barclay: Porter die Weinhandlung 
| ee A. Kraske Wittwe, Langgaſſe M 368. 
Die beliebten Barẽge⸗Tücher in verſchiedenenen Farben à 10 Sgr. erhielt 
N 


N \ 5 


und empfiehlt NM. D. Davidfon, erſten Damm⸗Ecke. 
i Zwei gute Jagdtaſchen, 1 lederne und 1 grün geſtrickte, nebſt 2 engl. Um⸗ 
haͤnge⸗Schrootbeutel, find zu verkaufen Alt⸗Roß e 847. eine Treppe hoch nach 
a Vorne„ e f . , er 
Be e e ssonaet 
I . So eben find mir direkte von Schtefien die ſchon fruͤher erwarteten Arz( 
5 dt als 67 Viertel, 6 Miert., 515 Viert., 5 Viert. breite Ereas in allen W, G 


1 


weiße und couleurte ſchleſiſche Leinwand, letztere fo wie fchöner Kittei in allencß 
Farben, ferner eine Auswahl feiner Tiſchtuͤcher, Servietten und Handtücher ge⸗ 
O worden, die ich mit der Bitte um geneigten Zuſpruch billigſt offerire. 

ö Danzig, den 25. May 1832. 15 S. W. Panckratz, a 
e e 55 8 Iten Damm W 1126. 6 
CFT 
19 55 Neuer engl. Patent⸗Eiment iſt wiederum vorräthig Johan⸗ 
nmisgaſſe M1294. 1 } 5 b 


Futker⸗ und Saathafer iſt bei Parthien zu haben Langenmarkt Re 491. | 


+3 


2 Breiteuthor NE 1931. find gute Neunaugen a 6 Stück fuͤr 2 1 
Baier a 1 Sgr., trockne Kirſchen a n 3 Sgr., trockne Ae 2 e en 
a” Heeringe = Stuͤck 1 Sgr., engl. Glanz⸗Stiefelwichſe a Uu 4 und 5 Sgr. und gute 
Beohnerwichſe zu haben. N 1 ; 
| Die Preuß. Prozeß⸗ und Gerichtsordnung nebſt Regiſter iſt Haͤkergaſſe 
NE 1508. für 2 Ar käuflich zu haben. RR | 
e Zwei milchende Ziegen und ein ſchöner Bock ſtehen zum Verkauf Butter⸗ 
Markt N 2092. u Sa f 2 75 A uf Baue 


— 1 


5 * 


Saen zu verkaufen anfferbald Danııs. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Gemäß dem allhier aushängenden Subhaſtations⸗Patent foll das den Korn⸗ 
Kiste Johann Gottlieb und Eliſaberh, geb. Salzſteder, Koskeſchen 
Eheleuten hierſelbſt, gehörige sub Litt. A. IV. 38, hierfelbſt auf dem innern Vor⸗ 
berge an der Roſengaſſen⸗Ecke belegene, auf 178 H 13 Sgr. 6 & gerichtlich 
abgeſchätzte Grundftüd da der hieſige Fuhrmann Michael Ludwig die Bedins 
gungen des Adjudications⸗Beſcheides nicht erfüllt hat, auf deſſen e und. Koſten 
im Wege der Reſubhaſtation öffentlich verſteigert werden. i 

Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf E 
2 den 14. July c., um 11 Uhr Vormittags 5 
vor unferm Deputirten Herrn Juſtizrath Scherres anberaumt, und Kader die be⸗ 
ſitz» und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf 
dem Stadtgericht zu erſcheinen ‚ die Verkaufs bedingungen zu vernehmen, ihr Ge⸗ 
bot zu verlautbaren, und gewaͤrtig zu fein, daß demjenigen, der im Termin Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nichr rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grund⸗ 
ſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebote aber nicht weiter Rück 
ſicht genommen werden wird. 

Die Taxe dieſes Grundküds kann uͤbrigens in unſerer Kegiftratur inſpiciet 
werden. I 
f 110 040 werden folgende ihrem Aufenthalte nach unbekannten Real, Sa 
nämt i & 
1) Der Einſaaße Johann v. Rie ſen, mode deſſen Erben, 

2) die Elifabeth Reimer, 
3) der Johann Friedrich Geoht, er 
4) die unbekannten Erben der Wittwe Kuhl, 
5) die unbekannten Erben des Schumachers Splett, a 
6) die unbekannten Erben der Wittwe Maria Oglinska, ö 
7) die unbekannten Erben der Maria Senger, berehel. geweſene Hükren 
zu dem auf den 14. July c. anſtehenden Lieitations⸗ Termin hier durch oͤffentlich vor; 
geladen unter der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben nicht nur dem Meiſtbje⸗ 
tenden der Zuſchlag erthellt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchil⸗ 
lings, die Loͤſchung der faͤmmtlichen eingetragenen Forderungen, und zwar der we⸗ 
gen etwaniger Unzulänglichkeit des Kaufgeldes leer ausgehenden, 55 vorgaͤngige 
Production der Schuld⸗Inſtrumente verfuͤgt werden wir d. 
re den 24. Mär; 1832. 
\ Königlich Breuß, Staörgerih. 
Angekommene Schiffe zu Danzig den 27. May 1832. 
J. Meldrun v. Sunderland, & b. da m. Knochen, Brig, Paley, 180 T. He. Lehmann. 
M. 9 a v. Wolgast, — Aberdten w. Ball. Gsleas, . 11¹ N. Ordrt⸗ 


ie 


ac. J. Storm N,  Eomtbors k. b. Si, m. Ball. Slup, Caroline 37 L. Side 
Alte Gt. Vinſtra b. Borenbergum k. v. 8 m. Stuͤckg. Tjalk. ene 19.8, Sr Du 
Ge ſe eg e l 1 
5 . . Nyberg nad. Sieh m. Ball. 
Chr. Fr. Hardwich nach England m. Leimkuchen und Holz. 
C. Bermann nach Hamburg mit Getreide. 
Drewes D. de Jonge nach Rouen m. Getfeide. 
B. J. Jacky nach 1 : — 
Iver Bjornſen — Norwe 


Jan Damſter uach wt pe mit 10 Nr 3 Der Wind Sim. 
Setreldemarki zu Danzig) vom 25. bis incl. 28, May 1832. 


1. Aus dem Waffen Die Laſt zu 60 Scheffel, find 9853 Laſten Getreide 
aber haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 752 Laſten 
ohne Bekanntmachung der Preiſe verkauft und gefpeichert. 


Roggen I 


zum Ver⸗⸗ zum eee | Hafer. Se em. 


Be = | Weizen. 
N brauch.] Tranſit. 


Nee 
1. Berfanf, Einf, .. 1 AldE —.— 


Joi vd. 1236-13] — 
Prels, Al. 1413. 1755 — 


2. Undertäuft bone. 47 69 5 
II. Vo m Lande, 
hesnen; A ea 


beftimmt: . 


Thorn paſſirt vom 23. bie ind, 25 Mai 164 und na Danzig 
35% Laſten Weizen. 8 N 
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